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Der Beweis der Unſchuld
Die Reichsregierung hat ankündigen laſſen daß dem Reichstag

bei Beginn der nächſten Seſſion ein Geſetzentwurf über Ent
ſchädigüng für unſchuldig erlittene Strafhaft zugehen werde
Damit wird eine Forderung erfüllt die ſchon ſeit geranmer
Zeit geſtellt iſt ja die ſchon von Friedrich dem Großen an
ſrkannt wurde Schon im vorigen Jahrhundert hat beſonders
Voltaire lebhaft für dieſe Reform geſtritten die er eine Schuld
der Geſellſchaft naunte Noch immer iſt in Deutſchland dieſe
Schuld nicht re worden Die Haftpflicht des Staates
für die Unfälle im Betriebe der Juſtiz iſt aber ſicherlich von
nicht geringerer Bedentung als die Hafipflicht für die Unfälle
auf den Eiſenbahnen oder im Fabrikbetriebe Weshalb ſoll ein
Menſch entſchädigt werden wenn er in einer Maſchine ſeine
Geſundheit einbiißt und nicht auch wenn er durch einen
Jrrthum der Rechtſprechung um Vermögen und Geſundheit
ebracht wird Die Reichsregierung hat die Juſtiznovelle zuFan gebracht indem ſie nach dem Beſchluß über die Zuſammen

ſetzung der Strafkammern erklärte daß ſie auf die weitere
Berathung des Entwurfs keinen Werth lege Jetzt ſoll
wenigſtens die eine Materie der Entſchädigung aus der
Novelle heransgehoben werden Ob freilich damit ſchon ein
Zuſtaudekommen des Geſetzentwurfs geſichert wird erſcheint
noch keineswegs ausgemacht Jn einer Beziehung hört man
bereits von einer Bedingung die in weiten Kreiſen auf Wider
ſtand ſtoßen muß

Ob die Wiederaufnahme des Verfahrens erſchwert werden
ſoll ſteht dahin das aber wird bereits von den Regiernngs
blättern erklärt daß die Entſchädigung nicht etwa bei jeder
Freiſprechung erfolgen dürfe ſondern nur wenn die Frei
ſprechung erfolgte auf Grund des Beweiſes der Unſchuld Es
genügt alſo nicht daß ein Angeklagter freigeſprochen wird weil
ihm keine Schuld nachgewieſen wird vielmehr wird ihm die
Pflicht auferlegt ſeine Unſchuld zu beweiſen Dieſe Förderung
ſteht im Widerſpruch mit den Grundlagen unſeres heutigen
Strafprozeſſes der davon ausgeht daß es nicht die Pflicht des

Angeklagten ſei ſich zu reinigen ſondern die Pflicht des An
klägers ihm eine Schuld nachzuweiſen Jn England wird
jeder Angeklagte darauf aufmerkſam gemacht daß er gar nicht
verpftichtet ſei irgend eiwas auszuſagen Eigentlich ſteht der
deutſche Strafprozeß auf demſelben Standpunkt Auch hier iſt
niemand verpflichtet ſich ſelbſt zu belaſten Es gehörte zu den
Eigenthümlichkeiten des mittelalterlichen Jnquiſitionsprozeſſes
den Augeſchuldigten von vornherein für ſchuldig zu halten und
Geſtändniſſe von ihm auch mit der Folter zu erpreſſen Ebenſo
wurde ihm unter Umſtänden ein Reinigungseid auferlegt Das
heutige Prozeßrecht hat mit den Grundſätzen des Jnquiſitions
prozeſſes gebrochen Aber namhafte Rechtslehrer wie beiſpielsweiſe der frühere öſterreichiſche Juſtizminiſter Glaſer hoben

klagend ausgerufen Wir ſtecken noch bis über die Ohren im
Jnquiſitionsprozeß

Zweifelsohne gehört auch d jetzt anfgeſtellte Forderung daß
der Beweis der Unſchuld Vorausſetzung für die Gewährnng
der Entſchädigung ſein ſolle dem Jnquiſitionsprozeß an Sonſt
hat jedermann das Recht ſolange als Ehrenmann zu gelten
bis ihm das Gegentheil bewieſen wird Hier dagegen ſoll
ſelbſt der Freigeſprocheue noch mindeſtens als verdächtig gelten
ſolange er nicht ſeine Unſchuld bewieſen hat Auf dieſem Wege
müßte man eigentlich dazu kommen auch Verdachtsſtrafen aus
zuſprechen wie ſie thatſächlich früher unter dem Jnquiſitions
prozeß beſtanden haben Die Forderung die in den ange
kündigten Geſetzentwurf aufgenommen worden iſt hat ſchon
früher lebhafte Erörterung namentlich im Berliner Auwalts
verein gefunden Dieſer Verein hat im Jahre 1883 einen
Geſetzentwurf über die Verbindlichkeit des Staates zur Ver
gütung des durch den Strafvollzug zugefügten Schadens auf
geſtellt und in S 2 geſagt

Die Entſchädigungspflicht darf nicht ausgeſchloſſen werden
weil der Verdacht gegen den Beſchuldigten nicht beſeitigt iſt

Zur Begründung dieſer Forderung ſagt die Kommiſſion des
Anwaltsvereins treffend

Die Kommiſſion erachtet es für eine der größten Errungen
ſchaften des neueren Strafrechts daß ein jeder als unſchuldig
anzuſehen iſt ſo lange ihm ſeitens des Staates nicht ſeine
Schuld bewieſen iſt Sie betrachte dieſen Grundſatz derartig
als einen Fundamentkalſatz unſeres Rechtes daß ſie jedenZweifel an dem Beſtehen deſſelben ausſchließen zu müſſen ge
glaubt hat Es würde als eine der größten Härten erſcheinen
wollte man den Angeklagten dem es nicht gelungen iſt ſeine
Unſchuld d h eine Negative zu beweiſen mit dem lebens
länglichen akel einer halben Freiſprechung behaften
Meiſteniheils hängt es nur von einem Zufall ab ob ſich demBeſchuldigten derartige Unſchuldebeweiſe darbieten und es

ehören diejenigen Beſchuldigten welche ſtets für ihren Alibi
eweis im voraus ſorgen gewöhnlich nicht zu den beſſeren

Elementen der bürgerlichen Geſellſchaft Hierzu kommt daß
der Beſchuldigte den Richter nach den Grundſätzen unſerer
Strafprozeßordnung gar nicht zwingen kann direkte Unſchulds
beweiſe zu erheben falls bereits die Beweiſe der Schuld nicht

enügen um eine Verurtheilung herbeizuführen Ueberdies
ind die Fälle in welchen die Unſchuld des Beſchuldigten 53

erweiſen läßt ſo ſeltene daß die Wohlthat des Gefetzes dur
eine ſolche Beſchränküung faſt illuſoriſch werden würde Die
Kommiſſion war demgemäß in einer überwiegenden Mehrzahl
der Anſicht daß es beſſer wäre ganz von einer Entſchädigun
flicht abzuſehen als eine derartige Ungerechtigkeit zu beden und daß die Härte die in einer ſolchen Ausnahme

iegen würde größer ſei als wenn man überhaupt keine Ent
ſchädigung zubilligte

Wir können dieſen Ausführungen auch hente nur vollkommen
beipflichten Wenn Geſetzentwurf eine Entſchädigung unr
ür den Fall zuſprlcht daß der Freigeſprochene ſeine Unſchuld
ewieſen habe ſo iſt die gauze Reform werthlos ſie iſt ſogar

Einunddreiſigſter Jahrgang

geradezu ſchädlich weil ſie die Vermuthung begründet daß dem
nächſt dieſe Unterſcheidung nach den Gründen der Freiſprechung
auch auf andere Gebiete des Prozeßrechts übertragen werde
Wir ſtehen aber einſtweilen dem angekündigten Geſetzentwurf
mit berechtigten Zweifeln gegenüber Es wäre gar nicht un
möglich daß dem Volke das nach Brot ruft wieder ein Stein
geboten würde und die Schuld der Geſellſchaft auch ferner un
gelöſt bleibt zumal da ohnehin ſchon von einer Ausdehnung der
Entſchädigungspflicht auf unſchuldig erlittene Unterſuchungshaft
überhaupt keine Rede iſt

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 12 Okt Die Taufe des jüngſten Enkels des
Fürſten Bismarck wird nach den bisherigen Beſtimmungen
am 18 Oktober in Schönhauſen ſtattfinden

Die Wahl in Plön

X Berlin 12 Okt Die Vorgänge die ſich wegen der
Kandidatur im Wahlkreiſe PlönOldenburg abgeſpielt haben
nöthigen zu recht ernſten Betrachtungen Eben hat die Sozial
demokratie den Beſchluß gefaßt ſich an den preußiſchen Land
tagswahlen zu betheiligen Sie weiß daß ſie keine Mandate
erringen wird aber ſie weiß auch daß es nöthig iſt Parteien
zu unterſtützen die im Kampfe gegen Junkerthum und Regktion
ſtehen Die Sozialdemokratie hat mit dieſen Beſchluß einen
Beweis ihrer politiſchen Reife erbracht denn im Leben kommt
es nicht darauf an den Zweck den man erreichen will aus
ſchließlich durch ſich ſelbſt zu erreichen es genügt der Erfolg
auch wenn andere zu ihm beitragen Mit anderen Worten
wenn man eine rückſchrittliche junkerliche Geſetzgebung ver
hindern will ſo braucht man nicht nothwendig nur Abgeordnete
der eigenen Partei zu unterſtützen man kann daſſelbe und
muß daſſelbe unter Umſtänden durch Unterſtützung von Kandi
daten anderer Parteien erzielen So offenkundig dieſe That
ſache iſt ſo wenig wird ſie mitunter berückſichtigt ſonſt wäre
es nicht möglich daß gegen die Kandidatur des der Freiſinnigen
Vereinigung zugehörigen früheren Paſtors und jetzigen Hof
beſitzers Hoeck in Plön Oldenburg derart gekämpft würde wie
dies in einzelnen Blättern der Freiſinnigen Volkspartei geſchieht
Es bleibt bedauerlich daß in einer Zeit wo ſich die Parteien
allenthalben auf den Wahlkampf vorbereiten hier über eine
verhältnißmäßig unerhebliche Frage ein Streit angefacht wird der
weit über die Grenzen des Wahlkreiſes oder der Provinz hinaus
nachtheilige Folgen für den ganzen Liberalismus haben muß
Man betrachte nur eimmal den Wahlkreis und man wird da
erkennen was eine Gegenkaudidatur der Freiſinnigen Volks
partei gegen den allgemeinen freiſinnigen Kandidaten Hoeck be
dentet Jn dem Wahlkreiſe Plön Oldenburg wurden am
15 Juni 1893 insgeſammt 16,416 giltige Stimmen abgegeben
davon entfielen auf den Sozialdemokraten 3230 auf den frei
ſinnigen Kandidaten 3898 und guf den Denutſchkonſervativen
Graf v Holſtein 9281 Es kam alſo nicht einmal zu einer
Stichwahl Wenn jetzt der Zug nach links ſtark iſt ſo iſt doch
nicht daran zu denken daß etwa ſchon im erſten Wahlgang ein
freiſinniger Kandidat gewählt wird das günſtigſte was zu er
warten iſt wird eine Stichwahl ſein und zwar eine Stich
wahl in die jedenfalls auch der konſervative Kandidat kommt
Die Frage iſt nur mit wem er in die Stichwahl kommen
könnte Wenn die freiſinnigen Stände ſich auf zwei Kandidaten
zerſplittern ſo liegt auf der Haud daß ſie beide ausfallen und
der Sozialdemokrat mit dem Konſervativen in die Stichwahl
kommt Das iſt die natürliche Folge der Uneinigkeit zwiſchen
den Liberalen Es genügt dieſe Thatſache hervorzuheben
Wegen dieſes einen für die freiſinnige Partei ohnehin wenig
ausſichtsvollen Wahlkreiſes in dem ein Sonderkandidat der
freiſinnigen Volkspartei ohne allen Zweifel vollſtäudig durch
fällt erregt man Mißſtimmung bei einer großen Menge von
Liberalen auch außerhalb jenes Wohlkreiſes Leider wird bei
dem Eifer für die Fraktion nur zu oft überſehen welchen Ein
druck die Einigkeit aller Liberalen allenthalben machen müßte
wie ſie das wirkſamſte Mittel wäre einen kräftigen Aufſchwung
des freiheitlichen Geiſtes herbeizuführen Ueber die Un
einigkeit der Liberalen triumphiren die Oſtelbier und die
Sozialdemokraten Durch dieſe Uneinigkeit büßt die Linke die
Anziehungskraft auf eine Menge Nationalliberale ein Soll
das ſo fortgehen bis zu den Wahlen oder werden nicht die
Wähler ſelbſt ein freies Wort ſprechen und ein Zuſammen
gehen der freiſinnigen Gruppen herbeiführen wie es doch ſelbſt
die Mehrheit auf dem Nürnberger Parteitage wollte Gewiß
die Einigkeit des freiſinnigen Bürgerthums iſt ein Schlagwort
erſ genug überaus traurig daß es nur ein Schlag

wort iſt
Einen erfreulichen Gegenſatz zu den Vorgängen in Plön

Oldenburg bildet die am letzten Sonntag in dem Wahlkreiſe
Dondern Huſum vollzogene Einigung beider freiſinnigen
Parteien dort wurden die Vertrauensmänner beider frei

n en Gruppen über einen gemeinſamen Kandidatendlüſſig nämlich den Oberländesgerichtsrath Dr Hagens in

gemrirs Dr Hagens iſt der Vorſitzende des Liberalen
ereins der ſich im Frühſahr d J in Hamburg gebildet und

es ſich zur Aufgabe gemacht Sur die entſchieden liberalen
Elemente ohne beſondere Rückſichtnahme auf ihre Vorliebe für
dieſe oder jene freiſinnige Fraktion zur gemeinſamen politiſchen
Arbeit zu ſammeln Die Aufſtellung der Kandidatur Ha
in HnſumTondern erſcheint als eine charakteriſtiſche Bethätigung
des Wunſches nach einer Zuſammenfaſſung aller nnigen
im bevorſtehenden Wahlkampfe Es iſt zu erwarten daß
r Hagens die ihm angetragene Kandidatur annehmen wird
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Geſetzliche Beſtimmungen über den Kinderſchutz

Vor kurzem hat ſich in Deutſchland ein Kinderſchutzverein
gebildet Er will die Gefahren bekämpfen die aus dem Miß
brauche der elterlichen Gewalt und aus der Pflege durch nun
geeignete Perſonen für die Kinder entſtehen und Roheiten und
Grauſamkeiten möglichſt verhüten Seine Mitglieder follen
ſich verpflichten alle Roheiten die an Kindern verübt werden
ſowie jede Verwahrloſung und Vernachläſſigung zur Anzeige zubringen Der Verein will ſittlich und körperlich gebrdee

Kinder in Aſhlen und bei geeigneten Familien unterbringen
Flugſchriften verbreiten und auf die Geſetzgebung einwirken
Sein Ausſchuß hat eine Petition an den Reichstag entworfen
worin er die Annahme folgender gefetzlichen Beſtimmungen für
den Kinderſchutz fordert

8 1 Alle in fremde Pflege gegebenen Kinder unter
14 Jahren und alle diejenigen Kinder deren Eltern notoriſche
Trinker oder wegen Kindermißhandlung vorbeſtraft ſind oder
in begründetem Verdacht ſtehen das Züchtigungsrecht über
ſchritten zu haben werden unter Aufſicht vertrauenswürdiger
Perſonen geſtellt welche das Recht und die Pflicht haben ſich
in angemeſſenen Zwiſchenräumen von dem Wohlbefinden dieſer
Kinder zu überzeugen nöthigenfalls ihre anderweitige Unter
bringung zu veranlaſſen

8 2 Jn letzterem Falle verlieren Eltern jedes Recht anf das
Kind werden aber ihrem Vermögensſtande entſprechend zur
Erhaltung deſſelben herangezogen

8 3 Perſonen welche die Abſicht haben ein Kind unter
14 Jahren in Pflege zu nehmen müſſen dies der zuſtändigen
Polizeibehörde melden Die Polizei hat ſich über Wohnungs
verhältniſſe und Lebenshaltung der Betreffenden zu orientiren
und ertheilt die Erlaubniß zur Aufnahme eines Kindes nur
wenn deſſen gedeihlicher Entwickelung nichts im Wege ſteht

8 4 Perſonen welche beſcholten ſind unter polizeilicher
Aufſicht ſtehen die bürgerlichen Ehrenrechte verloren haben
oder notoriſche Trinker ſind iſt die Erlaubniß zur Aufnahme
eines Kindes zu verſagen

Daß den Kindern gegen Roheiten und Grauſamkeiten Verwahr
loſung und Vernachläſſigung durch die Geſetzgebung nicht
genügend Schutz gewährt wird kann niemand in Abrede ſtellen
Eine betrübende Erfahrung iſt es daß häufig ſogar Eltern vor
dem Strafrichter erſcheinen müſſen weil ſie ihre eigenen Kinder
mißhandelt haben und nicht ſelten hat man die Empfindung
daß die Gerichte in ſolchen Fällen es bei einer zu geringen
Strafe bewenden laſſen Der Umſtand daß ſich der neue
Verein auf Anregung und unter Betheiligung von Damen die
auf dem Lande wohnen gebildet hat läßt die Hoffnung zu daß
er nicht lediglich die Großſtädte in den Bereich ſeiner Thätig
keit ziehen will Jn gewiſſen Kreiſen iſt es ja üblich die Groß
ſtadt als den Sündenpfuhl das platte Land dagegen als die
Stätte wo allein noch Zucht und Ehrbarkeit herrſcht hin
zuſtellen Roheiten und Grauſamkeiten gegen Kinder kommen
aber leider überall vor und Vernachläſſigung der Jugend kann
man nicht minder auf dem Lande wie in den Städten beobachten
Daher werden die Damen des Vereins wohl auch durch
Beobachtungen in ihrer nächſten Nähe zu ihrem Vorgehen
veranlaßt worden ſein Die Petition an den Reichstag kann
höchſtens dazu dienen als eine Anregung zu gelten Geſetz
wird das was ſie wünſcht nicht werden Eltern die wegen
Mißhandlung ihrer Kinder bereits beſtraft ſind oder die ſie
trotz wiederholter Beſtrafung vernachläſſigen können auch heute
ſchon und noch mehr nach dem Jnukrafttreten des Bürgerlichen
Geſetzbuches die Erziehungsrechte abgeſprochen werden Einen
Eingriff in die Rechte des Hauſes nur auf einen Verdacht hin
wird dagegen der Geſetzgeber nicht ausſprzmn Die Polizei
behörden müſſen ans dem gewünſchten Geſetze ſo weit wie
irgend möglich unter allen Umſtänden herausgelaſſen werden
Sie ſind gar nicht berufen und in der Lage darüber urtheilen
zu können ob und wo die Bedingungen zu einer gedeihlichen
Entwicklung eines Kindes gegeben ſind Das würde viel eher
die Aufgabe der Waiſenräthe ſein deren Exiſtenz die Urheber
der Petition gar nicht zu kennen ſcheinen

Das päpſtliche Caniſiusſchreiben

Nach der Krefelder Zeitung iſt die vielbemerkte Rede des
Präſidenten des Evangeliſchen Oberkirchenraths wider das
päpſtliche Caniſiusſchreiben in der berliner Geueral
verſammlung des Guſtav Adolf Vereins auf eine Anregung
von höchſter Stelle zurückzuführen Die Krefelder
Zeitung kann das um ſo beſſer wiſſen als der Evaugeliſche
Bund jüngſt in Krefeld getagt hat der ſich bekanntlich noch
entſchiedener gegen dieſe päpſtliche Leiſtung erklärt hat
Das Blatt betont nach guter Quelle mittheilen zu können
daß die Rede des Präſidenten Barkhauſen nicht in der Weiſe
erfolgt wäre wenn die CaniſiusEnchklika nicht bis hoch
Ein gewirkt d h ſchwer verletzt hätte Mit dieſer

ittheilung bekommt die Sache ein anderes Geſicht als vorher
Es handelt ſich nicht r um einen zwiſchen deu beiden
Konfeſſionen ſchwebenden Streit ſondern um eine Beeinfluſſüng
des Verhältniſſes zwiſchen dem Kaiſer und dem Ein
Centrumsblatt berichtete kürzlich daß der l
Empfang von deutſchen Katholiken die Glückwünſche über
ehe theilnehmend erkundigt habe ob die CaniſiusEncyklika
die Proteſtanten vielleicht verletzt habe Soll das nun herßen
daß der Papſt bedauert was er gethau Doch wohl nicht
Vielmehr muß man in der ſeltſamen Erkundigung ein Au
ar dafür ſehen daß man im Vatikan die

kung gewollt hat und ſich nur ihrer Thatſächlichkeit zu ver
gens ſichern wünſcht

Die Eiſenbahn Zuſtände

Die Bahnhofs Zuſtände der Station Friedrichs hagen
bei Berlin eines vielbeſuchten am Müggelſee belegenen r

Das B macht dieorts ſind höchſt wunderbarer Art

bein



Eiſenbahn Verwaltung mit Recht darauf aufmerkſam indem es
folgendes ausführt

Bekanntlich befindet ſich der Ort Friedrichshagen ausſchließlich ſüdlich von der Eiſenbahn Trotzdem hat die Eiſen
bahnverwaltung es für gut beſunden die Verkaufsſtelle für
die Fahrkarten nicht an dem nach dem Ort zu gelegenen ſüd
lichen Theil des Bahnhofs anzubringen ſondern am nördlichen
Sie zwingt dadurch auch diejenigen Reiſenden die nicht vom
nördlichen ſondern vom ſüdlichen Gleiſe fahren wollen die
Gleiſe nicht nur einmal ſondern zweimal zu überſchreiten
einmal hin und einmal zurück und zwar a r um ſich die
nöthige Fahrkarte d kanfen Man grefft ſich an den Kopf
wenn man ſolche Dinge ſieht und fragt ſich wer trägt für
dieſen rſlerd die Verantwortung Wieder der berühmte
Weichenſteller oder ein anderer Unterbeamter oder wer ſonſt 2
Die Einwohner von Friedrichshagen haben in Verſammiungen
in der Preſſe in Petitionen dieſe zweckwidrige und lebens
efährliche Einrichtung wiederholt zur Kenntniß der Eiſen
ahnverwaltung gebracht dieſe kann alſo nicht Unkenntniß als

Grund vorſchützen weshalb ſie das Fahrkarten kaufende Publi
kum zwingt die Gleiſe zweimal zu überſchreiten

Vielleicht wird auch hier einmal Abhilfe geſchaffen wenn
das Kind in den Brunnen gefallen iſt Nach dem großen
Unglück bei Waunſee war man auch mit Bahuhofsändernngen
bei der Hand Aber vorher nicht
Gegenüber den Klagen über den Wagenmangel ſuchen

die Berl Pol Nachr die Regierung zu vertheidigen
So ſtark das rollende Material der Staatsbahnen in den

letzten Jahren vermehrt worden iſt ſo hat die Vermehrung
der Güterwagen doch nicht mit der ganz ungewöhnlichen
Steigerung des Verkehrs Schritt halten können Die Be
ſtellungen der Stgatsbahnverwaltung finden ihre Grenze in
der Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Waggonfabriken Dieſe
ſind in der ganzen Zeit mit Lieferungen für die Staatsbahnen
voll beſchäftigt geweſen und ſind auch jetzt mit der Ausführung
der letzten Beſtellungen noch auf Monate hinaus voll be
ſchäftigt Was zur Vermehrung des Wagenparks der
Staatsbahnen geſchehen konnte iſt daher geſchehen Ultra
Wern nemo obligatar Daß trotz dieſer ganz ungewöhnlichen
zermehrnng des Verkehrs und trotz des frühen Beginns des

größeren Kohlen und Rübenverſandts dank den zweckmäßigeren
Einrichtungen der Bahnverwaltung die Verhältniſſe ſich gegen
1895 nicht verſchlechtert haben beweiſt die Thatſache daß im
Monat September 1895 in beiden Kohlenrevieren 15,086 im
M nLer 1897 aber nur 8856 Wagen nicht rechtzeitig geſtellt

urden

Verwaltung und Rechtspflege

Nach einer Entſcheidung des Miniſters des Jnnern dürfen
Uniformen für Fenerwehrbeamke mit Abzeichen die
bei den vorgeſchriebenen Amtskleidungen der Staatsdiener deren
Rangverhältniß bezeichnen namentlich Epanlettes Portépées
Hüte Agraffen ſowie Stickereien uſw gemäß der Kabinets
ordre vom 26 Febr 1835 nur mit allerhöchſter Genehmigung
getragen werden Die hierüber ſeitens einer königl Regierung
erlheilte Genehmigung genügt nicht

Eine Polizeiverordnung war in Weſtfalen am 6 Febr
1888 dahin erlaſſen worden daß jeder Theilnehmer an
einem öffentlichen Aufzug eine Karte bei ſich führen
müſſe die bei der Polizeiverwaltung für 50 Pf zu haben ſei
Ein iunger Mann nun der keine ſolche Karte bei einem Masken
mifzuge vorweiſen konnte war auf Grund tener Verordnung
ingeklagt und auch in zwei Jnſtanzen zu 3 M Strafe ver
artheilt worden der Strafſenat des Kammergerichts aber ſprach
den Angeklagten frei indem er die Koſten des Verfahrens der
Staatskaſſe auferlegte Jnſofern allerdings als die Verordnung
die Führung einer Erlaubnißkarte anordnete ſei ſie rechts
verbindlich geweſen allein der Zuſatz wegen der 50 Pf mache
ſie ungiltig Die Polizeiverwaltung ſei nicht berechtigt derartige
Beſtimmungen zu erlaſſen

Die kgl Regierung in Arnsberg hat den Stadt
verordneten L Kruſe in Hagen als Mitglied des Kuratorinms
der höheren Mädchenſchule nicht beſtätigt Herr Kruſe iſt
Vorſitzender des fortſchrittlichen Vereins Fritz Harkort in
Hagen i W und Vorſtandsmitglied des Hagener Begzirks
verbandes der freiſinnigen Volkspartei

Volkswirthſch aftliches

Die vom Deutſchen Verbande für das kaufmänniſche Unter
richtsweſen niedergeſetzte Kommiſſion zur Vorbereitung der
Handelshochſchulfrage hielt kürzlich in Eiſenach eine
Sitzung ab an der Theoretiker und Praktiker Hochſchul
profeſſoren Lehrer Kaufleute Vertreter von Handelskammern
und kaufmänniſchen Vereinen theilnahmen Jn eingehender Er
örterung wurde über die Disciplinen verhandelt die an einer
Handelsbochſchule gelehrt werden müſſen U a gaben die Ver
treter von Leipzig und Aachen eingehende Aufklärungen über
die dort der Vollendung entgegenreifenden Pläne zur Errichtung
zon Handelshochſchulen Aus dieſen Darlegungen ging hervor
aß in den genannten Städten ein ſo reges Jntereſſe für die

Errichtung von Handelshochſchulen herrſcht daß in abſehbarer
Zeit an dem einen oder anderen Platze dieſe Frage zum Ab
chluß kommen dürfte Es wurde ſchließlich folgender Leitſatz
mngenommen

Die Verſammlung hat mit Befriedigung von den mehr
fachen Anfängen zur Verwirklichung des Gedankens der
Handelshochſchule Kenntniß genommen und erkennt es als
richtig an daß dabei in vorſichtiger Weiſe ſei es mit Er
richtung ſelbſtändiger Anſtalten ſei es mit Angliederung

ndelswiſſenſchaftlicher Abtheilungen an Univerſitäten oder
echniſche Hochſchnlen vorgegangen und daß insbeſondere auch

auf die Ausbildung von Handelsſchullehrern Bedacht ge
nommen wird

Der Schutzverband gegen r Uebergriffeladet ſeine Mitglieder zur Generalverſammlung auf den 6 Nov
1897 abends 8 Uhr nach dem Hotel de Rome zu Berlin ein
Auf der Tagesordnung ſteht der Bericht über die Thätigkeit und
die Kaſſenverhältniſſe des Vereins ſowie die Beſchlußfaſſung
üder einen Zuſatz zum Statut

Von einem neuen Zollkurioſum wird aus Oſtpreußenberichtet Der Zoll r
von 80 Pf auf 3 M pro Doppelcentner erhöht worden ie
Schindeln ſind bis dahin nach Anſicht der Zollbehörden auf
allen Zollämtern Oſtpreußens falſch tarifirt worden Dieſelben

ben nämlich an der einen Seite eine Nute welche mit einem
beleiſen hergeſtellt wird und der ſind die Schindeln nach

te Bretter anzuſehen m
nd dieſelben mit einem Schneidemeſſer bearbeitet Da

einung der Behörden als gehobe
übri

ahlungsverbindlichkeiten bei der Zollbehörde innerhalb Jahres
verjähren haben ſämmtliche Beſitzer die innerhalb dieſer

t Schindeln eingeführt haben Haare derungen ſeitens
dehrbetrag nachzuzahlen

Die Meiſten haben dagegen Beſchwerde erhoben mit der Be
gründung daß ſie bei dem heben Zoll die Schindeln gar nicht

zeigt aufs neue wie nothwendig
e

wäre es iſt doch wahrlich keine Kleinigkeit wenn der

betr Zollbehörden erhalten den

eingeführt hätten Der Faen eines eini Fanen unabhär

für eine Waare plötzli

erhöht werden kann

Di lze Delitzſchr r u Weltzefgaen ne
der ihnen ſeitdem er vom Juſtizminiſter Grafen Lippe 1864 a
ſeinem Amte als Kreisrichter entfernt wurde ſeine Arbeitskraft

in großem Umfange gewidmet und eine Reihe von Schriftenüber Genoſſenſchaftsfragen veröffentlicht hat

Parlamenktariſches

Jm bayriſchen Landtage brachten die Sozial
demokraten den Antrag auf Amneſtirung der Haberfeld
treiber ein

Meiningen 12 Okt Der Wahlkreis Salzungen ſendet
einen Sozialdemokraten in den Landtag Bei der Stichwahl
beſiegte der Sozialiſt Eckardt den Freiſinnigen Emmrich

Schule und Kirche
Pfarrer Berlin entſchuldigt ſich Vom Bund berliner

Grundbeſitzer war wie ſ Z gemeldet wurde beim Konſiſtorium
beantragt worden es möchte die Disciplinarunterſuchung gegen

Paſtor Berlin wegen ſeiner die Söhne und Töchter berliner
Einwohner beleidigenden Aeußerungen eröffnen darauf hin iſt
folgende Antwort eingelaufen Auf die Beſchwerde betr eine
Aeußerung des Pfarrers Berlin hierſelbſt in dem von ihm in
der Sitzung der Kreisſynode Berlin II am 19 Mai d J ge
haltenen Referate erwidern wir dem Bunde der berliner Grund
beſitzer ergebenſt daß wir die betr Angelegenheit einer ein
gehenden Unterſuchung unterzogen haben Wenn wir nun auch
einerſeits die Ueberzeugung gewonnen haben daß dem Pfarrer
Berlin wie es von einem ſo treu an der Pflege der Jugend
arbeitenden Geiſtlichen zu erwarten war jede Abſicht fern ge
legen hat die berliner Bürgerſchaft und ihre Söhne und
Töchter zu beleidigen ſo müſſen wir doch anderſeits der Meinung
beitreten daß die von ihm gebrauchten Ausd rücke geeignet
erfcheinen jenes Mißverſtändniß zu erregen dasſo weite Kreiſe bewegt hat Auch Pfarrer Berlin iſt zu diefer
Erkenntniß gelangt das beweiſt die Erklärung die er an uns
abgegeben hat Es heißt in derſelben Mir hat bei meinem
Vortrage ſelbſtvexftändlich jede Abſicht einer Beleidigung fern
gelegen Jch gebe jedoch zu daß die von mir gewählte Form
geeignet iſt Mißverſtändniſſe hervorzurufen und bedauüere
daher ſie gewählt zu haben Das Konſiſtorium betont dann
daß es angeſichts dieſer ſowie der ſ Z durch die Zeitungen be
kannt gewordenen für die Stadtverordneten Verſammlung be
ſtimmten Erklärung ſich nicht veranlaßt ſehen könne dem An
lrage auf Eröffnung der Disciplinar Unterſuchung wider den
Pfarrer Berlin Folge zu geben

indelbretter iſt vor kurzer Zeit

folge der Findigkeit irgend eines
amten auf nahezu das Vierfache ſeines früheren Betrages

Ausland
Oeſterreich Ungaru

Miniſterpräſident Baron Bauffy beantwortete im unga
riſchen Abgeordnetenhauſe eine Interpellation Koſſuths in
Angelegenheit der griechiſch türkiſchen Friedensverhand
lungen und der orientaliſchen Frage Der Miniſterpräſident
führte aus er habe als die Interpellation geſtellt würde es
nicht für angezeigt erachtet ſie ſofort zu beantworten als er
daun in die Lage kam die gewünſchten Anfklärungen geben zu
können war das Haus vertagt ſo daß die Beantwortung erſt
heute erfolgen könne Er müſſe auf jene Thatſachen verweiſen
die allgemein bekannt ſeien und aus denen man folgern könne
daß die Großmächte ſtets beſtrebt waren den Frieden wieder
herzuſtellen Nur der Eintracht des europäiſchen Konzerts ſei
es zu verdanken daß die Friedensprälimingrien einmüthig feſt
geſtellt werden konnten Was die kretenſiſche Frage betrifft ſo
ſeien die Großmächte bemüht jenen Grundprinzipien die bereits
feſtgeſtellt ſeien und die mit der Aufrechterhaltung der Ober
hoheit des Sultans der Jnſel eine gewiſſe Autonomie ſichern
wollen ſobald als möglich Geltung zu verſchaffen Schließlich
konſtatirte der Miniſterpräſident daß ſich die Großmächte nicht
mehr mit der Ernennung Numa Droz zum Gouverneur von
Kreta beſchäftigten Die Antwort wurde vom Hauſe zur
Kenntniß genommen

Jnfolge des bevorſtehenden Rücktrittes des ſchwer erkrankten
Landeshauptmannes von Steiermark Grafen Wurmbrandt be
ſchloſſen die Vertreter der Städte und Handelskammern
Schritte zu thun damit der künſtige Landeshauptmann ein
Bürgerlicher ſei weil leider die letzten Landeshauptleute
Grafen waren und die Stellung des Landeshauptmauns nichtein Privileginm der Ariſtokratie ſein dürfe

Jtalien
Während die italieniſchen Klerikalen ſich noch immer

nicht über das letzte Rund ſchreiben Rudini s au die
Präfekten beruhigen können und ihn ſogar mit Diocletian ver
gleichen hören die Oppoſitionsblätter nicht auf über den Be
ſuch zu lärmen den der Miniſter für öffentliche Arbeiten
Herr Prinetti dem Kardinal Erzbiſchof von Mailand gemacht
hat Beſonders taktvoll war dieſer Beſuch da Kardinal
Ferrari zu den Fanatikern gehört gewiß nicht und Rudini
ſelbſt ſcheint nach einer Andentung der Jtalia von dem
Schritt ſeines Kollegen nicht beſonders erbant geweſen zu ſein
allein er will das Vorgehen Crispi s gegen ſeinen Finanz
miniſter Seismit Doda nicht nachahmen und ſcheint ent
ſchloſſen Prinetti im Kabinet zu behalten weil er während
der Kammerferien durchaus keine Veränderung im Miniſterium
vornehmen mag die nicht wie Codrouchi s Ernennung zum
Unterrichtsminiſter durch einen Todesfall veranlaßt wird
Herrn Prinetti wird aber ſelbſt von den Offiziöſen nahegelegt
ein andermal vorſichtiger zu ſein

Belgien
Der Präſident der Kammer Beerngert hat an das

Bureau des Abgeordnetenhauſes ein Schreiben gerichtet worin
er anzeigt daß er den Vorſitz in der Kammer end
giltig niedergelegt habe Am Dienstag hielt die Rechte
der Kammer eine Fraktionsſitzung ab um in dieſer Angelegen
heit zu berathen Beernagert hatte es abgelehnt dieſer Sitzung
beizuwohnen da ſein Rücktritt unwiderruflich ſei

om 1 Jannar ab werden die Eiſenbahnwagen erſter
Klaſſe auf Befehl des Eiſenbahnminiſters abgeſchafft

Frankreich
Jn Vegieeeen tritt immer beſtimmter das Gerücht auf

rn c Wiederaufnahme des Deoeyfus
rozeſſesDie Blätter beſchäftigen ſich ferner wieder r mit

der Spionengeſchichte vom Manöverfelde bei Chalons Ein
angeblicher deutſcher Spion ſei verhaftet Die Regierung ver

weigert die Auskunft über dieſe Angelegenheit
Endgiltig hat ſich die bekannte Herzogin von Nzès von

der monarchiſchen Bewegung losgeſagt Um ihren und ihres
Anhangs Uebertritt zur republikaniſchen Geſellſchaft recht dent
lich kundzugeben veranſtaltete die Herzogin in ihrem Schloſſe
Boönnels eine glänzende Soiree zu Ehren Lucie s der Tochter
Faure s der von allen Feſtgäſten geradezu gehuldigt wurde

Eine wunderſame Mär verbreitet das Senſationsblat
Le Journal Es bringt eine Depeſche uns Genng derzufolgeber von dem Schwiegervater des Ex Hauptmanns Juwelier
adamard gecharterte hamburger ampfer Havel am

uſt von Genug nach Huelva Spanien abg angen ſeiAu
m daſelbſt eine vollſtändig neue Mannſchaft aufzunehmen Le

freiung des Hauptmanns Dreyfus Alſo der große deutſche
Schnelldampfer Havel aus Bremen nicht aus Hamburg ſoll
zu dieſem Zweck einen Abſtecher nach dem kleinen Felſen Eiland
Teufelsinſel machen das iſt eine Erfindung die der leicht

beſchwingten franzöſiſchen Einbildungskraft wieder einmal alle
Ehre macht

Spanien
Jm jüngſten Stagtsrath von Miramar bei San Sebaſtian

wurde Kardinal Erzbiſchof Sancha von Valencig auf den
Metropolitanſitz von Toledo ernannt
Würde eines Primas von Spanien und Patriarchen von Weſt
indien verbunden Kardinal Sancha iſt der populärſte Kirchen
fürſt von Spanien Das ganze Land frent ſich ob ſeiner Er
hebung zu dieſer Würde

Damit iſt zugleich die

Die madrider Preſſe tadelt das konſervative Kabinet wegen
der Vertuſchung der Wahrheit über die Lage auf den
Philippinen Die dortigen Unruhen ſeien keineswegs
u rhkt und die Gefahr ſei noch ebenſo groß wie vor einem

ahre
Nach einer Mittheilung der Regierung beruht die Meldung

von der Flucht der Amerikauerin Cisneros welche
im kubaniſchen Aufſtande eine Rolle ſpielte auf Jrrthum
Sagaſta ließ die gefangene Amerikanerin gusweiſen um einem
Streite mit Nordamerika auszuweichen

Griechenland
Der Miniſterrath hat den Finanzkontrollplan des

Finanzminiſters Streit einſtimmig genehmigt

Nuſſland
Dem Poſ Tgbl wird von der ruſſiſchen Grenze gemeldet

daß der Verföhnungsrauſch der Polen ſehr ſchnell verflogen iſt
Man ſpricht davon daß der Generalgouverneur Fürſt Jmerhtinski
in kurzer Zeit zurücktreten werde um das Kriegsminiſterium
zu übernehmen und befürchtet daß ſein Nachfolger eine ſchärfere
Tonart anſchlagen wird Die letzten Verfügungen des General
gouverneurs laſſen zweifellos erkennen daß die ruſſiſche Re
gierung nicht daran denkt die polniſchen Forderungen zu er
füllen Es zeigt ſich dabei wieder daß die ruſſiſche Regierung
Ehe defebt die Ruſſifizirung des Grenzgebietes im Auge

e

Auf der Jnſel Oeſel an der Küſte von Eſthland entſtanden
Bauern Un ruhen infolge der Einführung der ruſſiſchen
Sprache Der Gouverneur traf perſönlich ein jedoch half alles
Zureden auf gütlichem Wege nichts vielmehr mußte Militär
requirirt werden Es kam zu harten Zuſammenſtößen wobei
es nicht ohne Blutvergießen abging Die Zahl der Verwundeten
iſt ziemlich bedentend

Serbien
Zu der geſtrigen Karadjitſchfeier in Belgrad trafen zahl

reiche Gäſte aus allen ſlawiſchen Gegenden Serbiens ein
Karadjitſch s prächtiger Silberſarg langte geſtern an geleitet
von einer von dem geweſenen Miniſterpräſidenten Nowakowitſch
angeführten Abordnung der ſich auch Mitglieder der Gelehrten
geſellſchaft ungariſcher Serben und der kroatiſchen Akademie
angeſchloſſen hatten Auf den Sarg wurden ſchon in Wien
Budapeſt und Neuſatz wo der Zug anhielt zahlreiche Kränze
niedergelegt

Bulgarien
Dem Piccolo zufolge hat die bulgariſche Regierung eine

Verſchwörung der Anhänger Stambulow s gegen den Fürſten
Ferdinand entdeckt Eine große Anzahl Verhaftungen iſt vor
genommen worden

Afrika
Wie das Turiner Blatt Stampa meldet wird Kaſſala

nach Abzug der Italiener in die Luft geſprengt werden
da der Platz für die engliſch ägyptiſche Armee zu große
Schwierigkeiten bereite

Mittel und Südamerika
Brieflichen Nachrichten aus Guatemala vom 18 September

entnimmt die Voſſ Ztg daß Quezaltenango nach zweitägigem
Kampfe von den Aufſtändiſchen genommen worden iſt wobei
allerdings die Ausländer in jeder Beziehung geſchont die Ein
heimiſchen aber brutal behandelt wurden Die treu gebliebenen
Regierungsbeamten die bis zum letzten Augenblick auf ihrem
Poſten verharrten und ſich weigerten die Staatsgelder aus
zuliefern wurden vor ein Kriegsgericht geſtellt und kurzerhand
erſchoſſen Dieſes Loos ereilte unter anderen den Telegraphen
direktor Galicia und den Hauptrendanten Valdez beide ſehr
geachtete und ehrenwerthe Männer Die Regierung brachte in
zwei Tagen über 20,000 Mann Soldaten auf die Beine die den
Aufſtändiſchen entgegengeſandt wurden Jn den letzten Tagen
ſoll es denn auch den Regiernungskruppen gelungen ſein Quezal
tenango wieder zu erobern

Provinzialnachrichten
Weiſtenfels 12 Okt Gewitter Denkmals

ſache Jn der Mittagsſtunde trat heute ein Gewitter mit
lantem Donner bei 10 Grad R Wärme auf Neben dem Bild
hauer Kruſe Berlin iſt nun auch der Bildhauer Felix Görling
Berlin aufgefordert worden den Stadtbehörden ein Modell zu
einem hier zu errichtenden Kaiſer Wilhelm Denkmal bis zum
Januar u J vorzulegen

Naumburg 12 Oft Verunglückter Selbſtmord
Ein hieſiger junger Mann der aus unbekannten Gründen des
Lebens überdrüſſig geworden war beſchloß am Sonntag frei
willig aus dieſem Jammerthal zu ſcheiden er ſteckte ſeine ganze
Baarſchaft von anſehnlichem Betrage zu ſich hielt damit in
einem öffentlichen Lokale eine Schaar raſch gefundener guter
Freunde gaſtlich frei und lief dann in der Nacht an die Saale
bei Grochlitz in deren kühle Fluthen er ſich raſch entſchloſſen
hineinſtürzte Da aber trieben ihn ſeine wieder aufgefriſchten
Lebensgeiſter ſeine Schwimmfähigkeit zu bethätigen er ſteuerte
dem Ufer zu und da er es nun nicht allein erklimmen konnte ſo
ſchrie er ſo lange bis Leute kamen und ihm S
Man führte alsdann den Halbbewußtloſen auf die Polizeiwache
Aber noch am folgenden Tage war er über ſein Abenteuer ſich
ſelber ſo ſehr im Unklaren daß er anfangs glaubte einen
ſchweren Traum gehabt zu haben bis ſeine naſſe Kleidung ihm
die Wirklichkeit bewies

Stendal 12 Okt Für eine brave That Von
der Maſchine geſtürzt ſ Klingende Anerkennung erhielt von
Seiten der Direktion der Stendal Tangermünder Eiſenbahn für
eine brave That der Zugführer Schumacher Dem Beamten
wurde nämlich eine Bebohnung von 60 M zu theil dafür daß
er am 17 Mai d J den auf dem Eiſenbahn Gleis ſpielenden
Knaben des Arbeiters Maliska als kaum noch Rettung vor dem
herannahenden Zuge möglich war mit eigener Lebensgefahr vonden Schienen riß und ſo das Kind vor dem ſicheren Tode
rettete Zu dem Unglücksfall der ſich wie gemeldet geſtern
vormittag an der Halteſtelle Uchtſpringe zugetragen vat wird
noch folgendes nähere berichtet Der verunglückte Lokomotiv
eizer Genrich aus Stendal war hinter den Führer getreten undhege ſich von dort ans vom Führerſtande herunter nach vorn

ebeugt um nach einer heißgelaufenen Axe ſehen Dabei iſt6 mit dem Kopfe im Vorbeifahren an eine ſogenannte Weichen
fahne geſtoßen ſo daß das ganze Geſicht zerſchlagen und das
Lüte gebrochen wurde er Zug wurde durch das vom

ührer bewirkte Anziehen der Nothbremſe alsbald zum Stehen
ournal behauptet es handle ſich um einen Verſuch der Be gebracht Als man G aufhob war er bereits verſchieden
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Perſonar Veranderungen in ver Armee ProvinzSachfen Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Er
ennungen Veförderungen und Verſetzungen Bongard Recharten FeſtungeOberbanwart von der Fortiſikation Magdeburg auf ſeiner

Antrag zum 1 Oltober 1897 mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt Die Garn
Banwarte anf Probe Rohan in Erfurt Ehrlich in Magdebürg Rupprecht
in Halle Heimb recht in Magdeburg Hammel in Meiningen zu Garn
Banwarien die Earn Banſchreiber auf Probe Roſenfeld in Magdeburg
Ballin in Torgau zu Garn Vanſchreibern ernannt

r

Deſſanu 12 Okt Das Opfer einer Ne e
eſtern der Ausgang der ſechziger Vbre ſtehende AKeichenbach R befand ſich in einer Stehbierhalle am Rondel

in der auch der Arbeiter Friedrich Koppe weilte Obne ſchlimme
Abſicht ſpielte Reichenbach im Geſpräche auf die allerdings
ziemlich zahlreichen Freiheitsſtrafen des Koppe an und letzterer
nahm das anfangs auch nicht ſehr übel Als Reichenbach aber
im Weggehen noch von der Thür aus dem andern zurief er
käme wohl direkt von drüben herüber d h aus der Strafanſtalt
Koswig rang Koppe auf und verſetzie dem ſchon auf der
oberſten der drei Steinſtufen ſtehenden Reichenbach einen Stoß
durch den der alte Mann auf das Trottoir hinabgeſtürzt wurde

wurde

Einige Männer nahmen ſich des Verunglückten ſofort an
mußten aber bald zu der Erkenntniß kommen daß ihre Be
mühungen den Bewußtloſen ins Leben zurückzurufen zwecklos
waren Reichenbach hatte das Genick gebrochen und war auf
der Stelle verſchieden Der Thäter befindet ſich in Haft

J Ballenſtedt 12 Okt Elektriſches Licht und
Waſſerleitung Jn der heutigen außerordentlichen Stadt
verordneten Verſammlung wurde der Aktien Geſellſchaft Helios
Köln Ehreufeld einſtimmig die Konzeſſion zur Anlage eines

aſſer und Elektrizitätswerkes ertheilt Die Konzeſſion erhielt
e Jagtelſchaft die das Werk auf eigene Koſten baut auf

ahre

Koburg 12 Okt Er ſchoſſen Feuer im Tanz
ſaal Die heran des Oekonomen Chriſt zu Scheuerfeld
lud als ſie geſtern nachmittag vom Grasmähen zurückkehrte
ſegletg das zweiläufige We ob ihres Mannes und brachte
ſich einen Schuß in die Bruſt bei indem ſie die Waffe mit dem

uße abdrückte Sie war die zweite Frau Chriſt s die erſte
rau hat ebenfalls durch Selbſtmord geendet Während der
irmeß in Fechheim brach im Tanzſaal des Gaſtwirths und

Paurermeiſters Karl Eckardt Feuer aus und äſcherte den
Tanzſaal und das Wohnhaus ein auch die Stallungen wurden
beſchädigt

Rudolſtadt 12 Okt Ernüchterungskur Vor dem
hieſigen Landgericht erſchien ein Angeklagter ſo betrunken zum
Termin daß jede Verhandlung mit ihm unmöglich war Der
wackere Zecher wurde ſofort zur Ernüchterung auf drei Tage in
Haft genommen

Weida 10 Okt Erwachtes Gewiſſen Einem
Manne der vor 27 Jahren in Luſan bei Gera als Knecht ge
dient hat und jetzt Gutsbeſitzer in unſerer Gegend iſt wurden
zu jener Zeit 25 Thaler aus dem Koffer geſtohlen Der Dieb
konnte damals nicht ermittelt werden Vor einiger Zeit erhielt
aber der nunmehrige Gutsbeſitzer einen Brief mit 75 M Ein
lage in Kaſſenſcheinen und der kurzen Bemerkung ein un
bekannter Freund ſchicke ihm das ſeiner Zeit geſtohlene Geld

Gera 12 Okt Der Forellenreichthum der
Gera wird am beſten durch die Mittheilung beleuchtet daß
einer der Fiſchpächter im vorigen Jahre allein über 7000 Stück
Forellen im Geſammthewicht von über 30 Centnern gefangen
hat Rechnet man den Centner zu 200 ſo ergiebt das einen
Totalwerth von über 6000 M

Alteuburg 12 Okt Das Befinden der Herzogin
Agnes hat ſich noch nicht gebeſſert Der Appetit läßt ſehr zu
wünſchen übrig die Kräfte ſind zurückgegangen

Braunſchweig 10 Okt Keine Fahrradſteuer
Die ſtädtiſchen Behörden hatten bekanntlich neben anderen neuen
Steuern auch die Einführung einer Fahrradſteuer beſchloſſen
Da ſich aber die Finanzlage der Stadt inzwiſchen weſentlich
günſtiger geſtaltet hat theilt jetzt der Magiſtrat den Stadt
verordneten mit daß bis auf weiteres von den neuen Stener
projekten alſo auch von der Fahrradſteuer Abſtand genommen
werde Darob große Freunde unter unſeren Radlern und
Radlerinnen

T Heringen Helme 12 Okt Jäher Tod Kaum hat
ſich das Grab über dem unglücklichen Knaben Walter Hucke ge
ſchloſſen und ſchon wieder iſt hier durch einen Unfall ein blühendes
Menſchenleben vernichtet Der 17jährige Sohn des Landwirths
Karl Berger war heute nachnöttag damit befſchäftigt eine Fuhre
Holz aus dem benachbarten Walde zu holen Auf der Heimfahrt
verſagte an einer abſchüſſigen Stelle die Bremſe und der
ſchwerbeladene Wagen ſauſte zu Thale Gleich darauf fand der
Führer des nachfolgenden Geſchirrs den jungen Mann die Zügel
noch in der Hand haltend todt neben ſeinem Wagen Die ärzt
liche Unterſuchung konnte jedoch eine äußere Verletzung nicht
feſiſtellen und es bleibt nur die Annahme daß vielleicht ein
Herzſchlag dem jungen Leben ein Ziel geſetzt hat

Aus dem Königreich Sachſen 12 Okt Geſunkener
Kahn Freiwillig zurückgekehrt Ein an der Albert
brücke in Dresden zu Grunde gegangener Elbkahn ſollte durch
einen Kettenſchlepper vier große Dampfſchlepper und einen
kleineren Schraubendampfer aus der Fahrrinne gebracht und
nach dem Ufer geſchleppt werden Alle Anſtrengungen erwieſen
ſich als vergeblich da das eine Ende des Fahrzeuges unter dem
Brückenjoch liegt und gänzlich von dem Treibſand des Fluſſes
begraben iſt Es wird nichts anderes übrig bleiben als das
Fahrzeug durch Sprengung von den Pionieren beſeitigen zu
laſſen Von den beiden bekanntlich jüngſt aus der Königl
Strafanſtalt Vogtsberg entflohenen weiblichen Gefangenen iſt
die ältere die 32 jährige Emilie geſch Stark freiwillig wieder
in die Gefangenſchaft zurückgekehrt während die jnagere die
21 jährige Bertha Minna Mücklich ans Krakaun bei Königsbrück
ſich noch auf freiem Fuße befindet und wahrſcheinlich nach
Böhmen wo ſie früher ſchon war entkommen iſt

Leipzig 13 Okt Von der Ausſtellung Sonnta
den 17 d wird ſich bei dem billigen Eintrittspreis von 50 Pf
Kinder 25 der Ausſtellungsplatz abends in ſeiner groß

artigen Jllumination zeigen während am Montag den 18 an
welchem Tage die feierliche Weihe des dem Fürſten Bismarck vor
den Thoren der Ausſtellung geſetzten Denkmals ſtattſindet der
Eintrittspreis 1 M beträgt Die Jllumingation an dieſem
Montag Abend verſpricht beſonders glanzvoll zu werden und
wird ehe bringen die in der beſonderen Bedeutung
des Tages ihre Erklärung finden

e

Vermiſchtes
Verſchwundener Beamter Der Beamte im Königl Stati

ſtiſchen Amt zu Berlin Herr Ludwig Glauflügel hat am
16 Juni eine Urlaubsreiſe angetreten und beabſichtigte
eine Tour durch Schweden und Norwegen zu unternehmen
Bis Mitte Auguſt trafen auch von dem Touriſten mehrfach
Briefe ein von da ab fehlt aber jegliche Nachricht G befand

Kragen à 2

rbeiter f

ſich zuletzt in Stellheim in Norwegen und hat ſich von dort
nach eintägigem Aufenthalt entfernt ohne eine Angabe über das
nächſte Reiſeziel zurückzulaſſen Jhm nachgeſandte Geldſendungen
und Briefe die poſtlagernd adreſſirt waren ſind nicht mehr in
die Hände des Adreſſaten gelangt Es iſt jnfolgedeſſen jetzt als
ſicher zu bezeichnen daß Herr der n kurz ichtig war ver
unglückt iſt Der Verſchollene iſt unverheirathet und 28 Jahre
alt er hinterläßt einen Bruder einen im Weſten der Stadt
wohnenden Bildhauer

Polizei und Wiſſenſchaft Von einem Berliner Arzt wird
olgende bureaukratiſche Prachtleiſtung mitgetheilt die am Mou

tag auf der Jnternationalen Lepra Konferenz erzählt wurde
Ein Arzt aus Roſtow am Don hatte zum Jnternationalen
Aerztekongreß in Moskau drei ausſätzige Koſaken aus einem
Dorf mühſam zuſammengeſucht um ſie in Moskau den Aerzten
vorzuführen Als er nun in Moskau ankam ließ ihn der Stadt
hauptmann zunächſt nicht in die Stadt mit ſeinen drei Patienten
unter der Motivirung Juden dürfen nicht nach Moskau
hinein Die Patienten aber waren echte Donſche Koſaken
Dann wurde acht Tage lang an alle mögliche Behörden
telegraphirt bis der Kongreß in Moskau glücklich zu Ende war
und der Herr Doktor ſich ſeine drei Kranken wieder mit in ſein
Dorf nehmen konnte

Wie die Reichseiſenbahn das Deutſchthum pflegt Die
Alld Blätter erhalten folgende Zuſchrift Am 1 September

verließ ich morgens mit dem Schnellzug den Centralbahnhof
Baſel Nach faſt dreijähriger Abwesenheit in fremden Landen
freute ich mich bei St Ludwig zum erſten mal wieder auf
deutſchen Boden zu kommen Wer beſchreibt aber meine Ueber
raſchung und Enkrüſtung als der Schaffner in den Abtheil trat
und an mich die Frage richtete Voulez vous diner au ear
restaurant 2 Ebenſo fragte er die anderen Jnſaſſen des
Wagens einen Herrn der ſich ſpäter als Deutſchungar ent
puppte und ein belgiſches Ehepaar So alſo dachte ich beweiſt
man den Angehörigen fremder Staaten die durch den Frank
furter Frieden verbürgte ewige Zuſammengehörigkeit Elſaß
Lothringens mit dem Deutſchen Reiche Meine Hoffnung daß
es ſich hier nur um einen ganz einzelnen Fall handele in dem
ein einzelner Angeſtellter mit ſeiner Sprachgewandtheit Staat
machen wolle und daß ſolche Albernheit von den höheren Stellen
nicht gebilligt werde ſollte auch noch gründlich enttäuſcht wer
den Auf dem Bahnſteig in Straßburg ſtand der deutſche Bahn
hofsvorſtand aber als Zeichen zur Abfahrt erſcholl nur der
franzöſiſche Ruf à voiture Das deutſche Einſteigen ſcheint
in Straßburg entweder unbekannt oder verpönt zu ſein Haben
dafür unſere Helden auf den Schlachtfeldern geblutet daß nach
27 Jahren in den theuer erkauften Landen der franzöſiſchen
Sprache amtlich der Vorrang vor der deutſchen eingeräumt
wird

Gerhart Hanptmann s Kunſt hat wie die Welt am
Montag erzählt
merkwürdige Einſchätzung erfahren Jn einer Aufführung der

Verſunkenen Glocke traf ein berliner Schriftſteller einen ihm
be kannten alten Herrn der jahrelang der Familie Hauptmann
in Warmbrunn benachbart war wo der Vater des Dichters
das Hotel Zur Krone beſaß Na was ſagen Sie denn zu
Hauptmann ſeinem Gerhart Der Alte wiegt bedächtig den
Kopf Wenn der alte Hauptmann mit dem Hotel beſſer ge
wirthſchaftet hätte nachher brauchte der Gerhart ſich ſei Kupp
nich aſu zu zerplagen

Die Drehorgel des Präſidenten Präſident Faure der
bei ſeinem neulichen Beſuch der kleinen Alpenforts an der
Südoſtgrenze den Eindruck empfing daß die dort eingeſchneiten
Alpenjäger ſich im Winter ſträflich langweilen müſſen ſtiftete
den beiden einſamſten und vorgeſchobenſten je eine Dreh
orgel damit die wackeren Jungen ſich hübſche Weiſen vor
leiern können

Hinten weit in der Türkei Jm Militärwochenbl vom
vorigen Sonnabend macht Freiherr v d Goltz der langjährige
Leiter des türkiſchen Generalſtabs folgende intereſſante Be
merkung Wie es bei Herrſchern mit ſtark aus
geprägten autokratiſchen Neigungen oft der Fall iſt
liebt Sultan Abdul Hamid II es die Männer für ver
antwortungsvolle Poſten nicht unter denen zu wählen deren
Ruf ſchon gemacht iſt und die in der öffentlichen Meinung
bereits eine beſtimmte Stellung einnehmen oder die gar von
derſelben als die beſonders Berufenen bezeichnet werden Viel
leicht giebt es heute am Goldenen Horn kein geſchickteres
Mittel einen tüchtigen Mann als Kandidaten für einen hohen
Poſten unmöglich zu machen als die Liſt ihn für dieſen als die
allein geeignete Perſönlichkeit öffentlich zu bezeichnen Un
bekannt und ohne große Vergangenheit müſſen die
Vertrauensperſonen des Großherrn ſein Ja
ſolche Herrſcher giebt es hinten weit in der Türkei

Der Portier der Hohen Pforte, Muſtapha Muharrem
Agha hat das Zeitliche geſegnet Mit ihm iſt ein Mann von
der Bildfläche verſchwunden der eine endloſe Serie türkiſcher
Miniſter und Beamten ſowie fremder bei der Pforte accredi
tirter Diplomaten an ſich hat vorbeiziehen ſehen der alle kannte
und von allen gekannt wurde Seine Funktion beſtand darin
die eine Aundienz beim Großvezier Nachſuchenden anzumelden
und bevor er hierzu ſchritt verpflichtete er ſich die Angekommenen
durch gewiſſenhaftes Reinigen ihrer Stiefel Muſtapha war
50 Jahre in ſeiner jetzigen Stellung Das ihm von ſeinen
Herren entgegengebrachte Vertrauen war ſehr groß Oft genügte
eine Miene um den draußen Harrenden vorzulaſſen oder ihn
unverrichteter Sache abziehen zu laſſen Faſt niemand verließ
die Pforte ohne des Kapudſchi Thürſtehers klingend zu ge
denken Die größten Bakſchiſche empfing er jedoch von den
fremden Botſchaften und Geſandtſchaſten auf deren Liſten er
obenan ſtand Muſtapha hinterließ das anſehnliche Vermögen
von 22,000 Lſtrl etwa 400,000 M Da er ohne Nachkommen ge
ſtorben fällt es dem Vakuf Miniſterium fromme Stiftungen zu

Zwei Beſtien Vom moskauer Bezirksgericht wurde der
Kellner des dortigen deutſchen Klubs Kulikun wegen Kuppelei
begangen an ſeinen minderjährigen Töchtern von 12 und
13 Jahren zu Jahren Arreſtanten Compagnie verurtheilt
Durch den Fall iſt ein wirklicher Staatsrath arg kompromittirt
derſelbe ſoll für hohen Preis die Kinder gekauft haben und kommt
deshalb ebenfalls vor das Gericht

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Frankfurt a M in
der deutſchen Gold und Silberſcheide Anſtalt iſt man Golddieb
ſtählen auf die Spur gekommen Ein der Vermittelung ver
dächtiger früher in der Anſtalt beſchäftigter junger Mann wurde
verhaftet Die Staatsanwaltſchaft hat weitere Unterſuchung
eingeleitet An Bord des aus Kiel auf der Ausreiſe
befindlichen Schulſchiffes Charlotte ſtürzte der Seekadett
v Kittlitz aus der Bramrage an Deck und verſtarb alsbald
Jn Hort mund gerieth der Mühlenbeſitzer Kreſter ins Ge
triebe und wurde erdrückt Nach einer Meldung aus Wien
iſt die Magdeburger Alpenhütte erbrochen und ausgeraubt
worden Jn Lugos forderte der Stuhlrichter Jarinay in
einer Ehrenaffäre alle Beleidiger zuſammen 40 Perſonen undfocht 2 Duelle aus das erſte mik dem Gutsbeſitzer Chriſtomanos
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von einem ſeiner engeren Landsleute eine

mit einem Stuhlrichter endete damit daß
der rechten Hand eine ſchwere Verletzung erlitt

Fortſetzung der weiteren Duelle in Frage geſtellt erſcheint
In Krapinng ſtürzte der Jnhaber einer Fabrik chemiſcher
Produlte Joſef Deutſch in einen mit ſiedender Lauge gefüllten
Keſſel Obwohl er ſofort aus dem Keſſel herausgezogen wurde
verſchied er alsbald unter ſchrecklichen Schmerzen Der
Petersburger Zeitung zufolge gerieth der Naphthadampfer
Margarethe auf der Wolga am 2 Okt in Brand Da die
flüchtende Mannſchaft den Dampf nicht abſperrte ſetzte das
brennende unbemannte Schiff die Fahrt ſort bis es nach Ge
fährdung von Barken und Paſſagierdampfern endlich auf den
Strand lief Jn Tunis ſind 2 Araber und 3 eingeborene
Frauen beraubt und ermordet aufgefunden worden Die
Mörder ſind unbekannt Ein Mord iſt auf der Scheeſſeler
Chauſſee an dem Arbeitsmann Meinke aus Stemmen Kreis
Rotenburg verübt worden Man fand ihn neben ſeinem Fuhr
werk todt am Boden liegen Um die Spuren ihres Verbrechens
zu verwiſchen hatten die Mörder ihrem Opfer ein Rad des
Wagens über den Hals fahren laſſen und den Wagen an einem
Baum zum Kippen gebracht

Perſongalnachrichten Bei der im Mai nächſten Jahres
ſtattfindenden Jahresverſammlung der ungariſchen Akademie der
Wiſſenſchaften wird Kaiſer Wilhelm zum Ehrenmitglied der
Akademie ernannt werden Arnold Böcklin wird wie uns
auf Anfrage mitgetheilt wurde ſeinen 70 Geburtstag in ſeiner
Villa in San Domenico bei Florenz verbringen Ein in
London vor kurzem verſtorbener Kunſtenthuſiaſt hat den drei
Schweſtern Emmy Marianne und Klara Eißler welche
gegenwärtig in London konzertiren hunderttauſend Gulden
hinterlaſſen Die Geſchwiſter waren bei dem Mäcen wieder
holt zu Gaſte die Schweſtern ſind Brünnerinnen Der
Direktor der weſtpreußiſchen Provinzial Jrrenanſtalt in Schwetz
Sanitätsrath Dr Gr nau der in dem Prozeſſe Grütter be
kanntlich nicht vernebwg gSfähig war hat nach der Danz Ztg
ſein Penſionirungsgeſuch eingereicht

Junggeſelle und Ehemann Junggeſelle Jch bin nur
froh daß ich keine Ausrede gebrauchen muß wenn ich ſo ſpät
nach Hauſe komme Was wirſt du denn eigentlich deiner Frau
ſagen Ehemann Jch ſage blos ganz ruhig Guten
Abend das andere ſagt ſie

Stammtiſchkritik Weshalb mag man wohl hier in unſerem
kleinen Neſte eine Operettenbühne gründen wollen
Jedenfalls um einem ſchreienden Bedürfniß abzuhelfen
Aus Böhmiſch Kalau Was iſt das Wenn ein bezechter

Tſcheche einem armen deutſchen Schächer in Tetſchen die Zeche
für Zwetſchenſchnaps ſchuldig bleibt Antwort Eine
Zungenübung und eine Gemeinheit Luſt Bl

Jarinay an
wodurch die

Meteorologiſche Station zu Halle
12 Oktober 13 Oktober

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750 ,6 750 8Thermometer Celſius 0 4,0Rel Fenchtigkeit T 87 87Winde SW 2 SSO 2Maximnm der Temperatur am 12 Oktober 11,0 C
Minimum in der Nacht vom 12 Oktober zum 13 Oktober 5 C
Nieder ſchläge am 13 Oktober 7 Uhr morgens 0,4 un

Privatliche Meldung auf Grund der Werterkarte und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 14 Oktober
Mitteleuropa befindet ſich noch immer unter dem Einfluß des

Tiefdruckgebietes im Norden während über Jrland und dem
Oeean hoher Druck lagert Der Witterungscharakter in Mittel
europa dürfte zunächſt noch Beſtand haben

Slandesantliche Nachrichten
Standesamt Halle 12 Oktober

Aufgeboten Der Kaufmann Paul Jecke und Anna Oemiſch
Jena und Forſterſtr 57 Der Eiſendreher Karl Ronne und

Auguſte Böttger Fiſcherplan 3 und Eisleben Der Kaſſengehilfe
Hermann Weiſer und Bertha Meinicke Fleiſcherſtr 24 und
Schraplau Der Markthelfer Franz Gittel und Martha Pilger
Möckern Der Fabrikarb Albert Nolte und Emma Engelhardt

Halle a S und Zörbig Der Aſſiſtent an der Landwirth
ſchaftskammer Dr phil Hermann Reinhardt und Doris Mattheis
Halle a S und Bautzen Der Fabrikarbeiter Karl Werner

und Wilhelmine Thielepape Giebichenſtein
Eheſchließzungen Der Kaufmann Otto Marr und Margarethe

Barth Merſeburg und Forſterſtr 36 Der Monteur Ernſt Schmalt
und Friederike Parthey Halberſtadt und Zinksgartenſtr Der
Stations Diätar Albert Noack und Helene Anſpach Uckro und
Glauchaerſtr 32 Der Jngenieur Heinrich Wisliceny und Wil
helmine Engel Halle und Frankfurterſtr 16 Der Kaufmann
Wilh Streitlau und Margarethe Beyer Wolfen und Herrenſtr
Der Buchhalter Eduard Goldſchad und Friederike Kempe Bern
hardyſtr 17 und Domplatz 10 Der prakt Arzt Dr med Karl
Schaumann und Anna Thomas Dresden

Geboren Dem Manrer Ferdinand Schulz eine Erna
Vally Taubenſtr Dem Poſtſchaffner Guſtav Bueko eine
Emma Hedwig Dryanderſtr 249 Dem Schuhmacher Hermann
Herold ein Karl Otto Ritterſtr H Dem Töpfer Ernſt
Vieſecker ein Ernſt Johannes Zwingerſtr 17 Dem
Tiſchler Karl Riekwardt eine Hanna Kuhgaſſe 10 Dem
Landwirth Wilhelm Alberti ein Karl Wilhelm Halber
ſtädterſtraße Dem Zimmermann Hermann Veſter ein
Kurt Hermann Spitze Dem Zimmermann Hermann Koch
ein Wilhelm Fritz Bäckergaſſe

Geſtorben Des penſ Jnſpektions Aſſiſtenten Richard Eißner
Ebefr Sidony geb Scheibra 69 J Hermannſtr Der Ober
ſteiger a D Augnſt Schwennicke 78 J Deſſauerſtr Der
VerſicherungsBeamte Ferdinand Noack 26 J Schillerſtr 20
Die frühere Lehrerin Hedwig Pohl 49 J Klinih

Creditschutz G H Fischer Halle a Poststrasse 18
Commerzielles Auskunfts Institut Fernspr 893

S hj cc dDie Auskunſtel W Schimmelpfeng in Berlin W
Charlottenſtr 23 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500
Angeſtellten die ihr verbündete The Bradstreet Company in
den Ver Staaten u Auſtralien 91 Bureaus Tarife poſtfrei

Neue Anerkennungen für die Vorzüglichkeit ihrer Produkte
hat die Acpfelwein Dampfkelterei Adam Rackles Hof
lieferant Frankfurt a Bergerſtraße 265 auch in dieſem
Herbſte erworben Dieſelbe wurde auf der Allgemeinen Aus
ſtellung für Valksernäbrung Kochkunſt c in Düſſeldorf ferner
auf der Allg Kochkunſt und Fachausſtellung in Caſſel ſowie auf
der Roſen Blumen und Pflanzenausſtellung zu Frankfurt a M
mit je einer goldenen Medaille prämiirt und liefert dadurch

empfehlen in reieher Auswahl
zu vohr Mligen Proben

wiederum den Beweis daß ſie es verſteht den alten Ruf ihres
Hauſes zu wahren und zu vergrößern
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Anerkannt ſeheiligeto Auswahlel 9l e Bruno freyt a
Coxtumes Sammete Leipziger Strasse 100
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Jammer lhupttreer D O are U Ziehung 20 m t Oktober 1897
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Zur Oapitals Anlage
können wir

Z 33 9 und 490 bis 1905 mnkündbare
Pfandbriefe

verschiedener Hypothekenbanken Specrialität Vvom Lager jederzeit Kostenfrei abgeben Oricinalioose I Klasse l 30 HarK l 6 60 MHariIc
S VI t 50 Mark I II MaricErnst Haassengier rege irre 10 Regulatenre Porto ung ine 30 fr Volloore 50 Pr S 4

10M An 10M I Berlin V Peter Löuwe Nohrenstr 42
Verſand gegen Nach wbie Preleg Adr G Hün C 9Reparaturen de 4 BernDr MHarang s Feder einſfetzen 1S II reiw I EB J ätaat S Glas Biggr bringe

S te eeeereneee Martg Jacopy Geſchäfts UebernahmeSchulen 27 Pensionäre Von Ostern 1894 bestanden 69 m injsbrige

9 Schüler für Seknunda 3 für Obersek 4 für Prima 5 für Ober Hierdurch erlaube ich mir die ergebenſte Anzeige daß ichrima Prospekt 0 2 eigene nur Unterrichtszweeken dienendew nun ser räruitie Garten u s W 4 Leipziger Straße 4Portemoungie 810 à 1,75 r P un e ü
Cig Etni 1001 à 3Stantlich genehmigte Unterriehtsanstalt àPl Album 160 à 5

S meines verſtorbenen Vaters übernommen habe und ſelbiges in r erzur Vorbereitung für das Einj F reiw Examen empfehlen ſich d bewährter Weife fortführen werde Ich verſichere alle an mich ergebenten
sowie für an Klassen höherer Lehranstalten Aufträge zur vollſten Zufriedenheit einer verehrlichen Kundſchaft ausD II ause in Halle a v 3 n ſel 6 ſt zuführenF Heinrichstrasse Nr 14 Insbeſondere geſtatte ich mir den Hinweis daß ich außer ſämmtlichenPension Programm 8Sehulanfang den 14 Oetohber gäugigen Dachdeckungs Arbeiten auch die Nenanlage und

Reparatur ſowie das Approbiren von Blitzableitern nach den
neueſten Erfahrungen in zuverläſſigſter Weiſe bei mäßiger Preisſtellung
ausführen werde

Wildhagen sehe Frauen Industrie und Port
bildungsschule rettentet an ander sohnDach Schieferdeckermeiſter und MaurermeiſterSprechst v I1 2 Uhr Frau E Gehrts W ne

können noch an einer Arbeits
stunde Beaufsichtigang
der sSchularbeiten und
Nachhilſe unter Leitungeines erf Philologen theilnehmen Adr bef u Z p 11872 Rud FIosse Halle

aus der Aotien un zum Löwenbräu München grösste Actien Brauerei Deutschlanäs

S Anerkannt beſtes Münchener W e Jempfiehlt und verſendet in Faß und Flaſchen der Vertreter für Halle a S und Umgegend

Alfred Scheibe o G Canitz
arlſtraſße en gros Fxportbierhandlung e en detail Zarlſtraße Feruſpr 398

Künstl Zahne v 2 Mk
in Gold Silber Aluminium Cautchouc und ohne Gaumenplatte

lomben Zauhnziehen nur 1,50 Auf7 1 Schmerzloſes pgratnren auch aufUmarbeitungen alter oder Lblebt ſitzender Gebiſſe kann man warten

Leichte Zahlungsbedingungen
D Ballani amerk Dentiſt Steinweg 27 neben der Apotheke

r Rothwein
Mosel ſtreng naturrein n Rheinweinebeziehen die e e und Kranken Anſtalten von

Fosep Brogseitter K c7 h h Bro er Rheinland Nr W
re

Bnglische Chamottesteine Walbottle
aus eingetroffenen neuen Ladungen empfehlenKlinknardt Banhof

Halle a Dorotheenſtraße Ar 15

v

vie alleinige Verkaufs Stello
der weit und breit als ganz vorzüglich anerkannten

gerösteten Kaffees

Max Richter S
2 HAIIE isüſten und Proben gratis und fraucoKöniglicher Hof LieferantLeipzig Vorzüliche Tafelbutter Pf 50 55 Pfgbefindet sich in Halle bei Schweineschmalz p 35u empfiehlt unter Garantie für ReiA Krantz Nachfolger Gr Steinstrasse Linde s Fllzschuhe e ioiia n Schiuret t

und halt solche diese Kaffees in Original Packung als Heſte anertannt Bin a Daniſcher undbestens empfohlen Fabrik Große Steinſtraße S Prima A Ardenuner
ächte Bremer und Hamburger

Semepek e
in leichtem und ſchwerem Schlage eingeCigarr a nicotigfreie ca und C u ist De ganz vorzügliche Feder troffen
Halle a einziger Str 24

empfiehltWiſhelm Schneider Bremer Cigarrenlager e48 Große Ulrichſtraße 48 im früher aklee ſchen Laden Theodor Weinstein

Rehr nieder Kuicherbocker Eänard Seelis
aus ſarbazem Veionrs l r Damen alle a i e Strasse S

a 2 3 rn r 75 l p r5 x T c
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle ind Vering von Otto Hendel Mit 2 Brilllkitteonn

r
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